
 

Korea wurde nach Ende der japanischen Kolonialherr-
schaft entlang des 38. Breitengrades geteilt. Die Grenze 
zwischen Nord und Süd ist auch heute noch unüber-
windbar. 
Mit der Deutschen Einheit wurde möglich, wovon viele 
Menschen  in Ost und West träumten. Unsere Geschich-
te(n) sind ähnlich, oder nicht? Wir wollen darüber spre-
chen.   
  
13:30 Uhr  
Begrüßung und Eröffnung  
 
14:00 – 15:30 Uhr 
Korea für Anfänger: Landeskunde Nord- und Süd-

korea 
C. Eichardt, TU Dresden, Lehrstuhl politische Systeme 
und Systemvergleich 
 
 
16:00 – 18:00 Uhr 
Erzähl mir deine Geschichte 
Koreanische und sächsische Jugendliche präsentieren 
eigene Arbeiten zu den Themen Teilung, Demokratie-
Diktatur, Flucht, Asyl und Integration, die im Vorfeld 
einer gemeinsamen Begegnung entstanden sind.  
 
Pause 
Filmausschnitte aus „Zuhause wartet der Tod“ 
Flucht aus Nordkorea 
 
 
18.30 – 20:00 Uhr  
„Einigkeit und Recht und Freiheit“ - Vorbild Deutsch-
land? 
S. Trept, TU Dresden, Institut für Politikwissenschaft 
 
 

Meine? Deine?  
Unsere Geschichte.  
 
 
 
 

Leben und Aufwachsen  
mit Diktatur  
 
 
 

Einladung  
 
 
 

In Zusammenarbeit mit der Gedenkstätte 
Bautzner Straße Dresden 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Samstag, 28. November 2015, 13:30 Uhr, 
Gedenkstätte Bautzner Straße 112,  
01099 Dresden 
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